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See the notice on TED website 374386-2023 - Result
Germany-Passau: Medical equipments
OJ S 119/2023 22/06/2023
Contract award notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Klinikum Passau
Postal address: Innstraße 76
Town: Passau
NUTS code: DE222 Passau, Kreisfreie Stadt
Postal code: 94032
Country: Germany
Contact person: Zentrale Vergabestelle
E-mail: sabrina.graf@klinikum-passau.de

:Internet address(es)
Main address: https://www.klinikum-passau.de/index.php?id=665

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
Health

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
PET/CT-System nebst Zubehör und Wartungsleistungen

Main CPV code
33100000 Medical equipments

Type of contract
Supplies

Short description
Ausschreibung der Lieferung und Inbetriebnahme eines PET/CT-Systems nebst Zubehör und 
Wartungsleistungen.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 1,00 EUR

Description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/374386-2023
mailto:sabrina.graf@klinikum-passau.de?subject=TED
https://www.klinikum-passau.de/index.php?id=665
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II.2.11.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3. Place of performance
NUTS code: DE222 Passau, Kreisfreie Stadt
Main site or place of performance: Passau

Description of the procurement
Das Klinikum Passau („Klinikum“) ist das führende Schwerpunktkrankenhaus in Ostbayern mit 
rund 2000 Mitarbeitern. In den 19 Fachabteilungen mit insgesamt 660 Betten einschließlich 
der Hellge-Klinik, 10 Dialyseplätzen und 8 teilstationären Schmerztherapieplätzen werden 
jedes Jahr rund 38.000 Patienten stationär und rund 41.000 Patienten ambulant versorgt.
Die Nuklearmedizin des Klinikums ist ein überregionaler Schwerpunkt der 
nuklearmedizinischen Diagnostik. Es wird das gesamte Spektrum der modernen 
nuklearmedizinischen Diagnostik angeboten.
In enger Kooperation mit den medizinischen Fachabteilungen werden von der Klinik für 
Nuklearmedizin und vom MVZ Nuklearmedizin alle im Großraum des östlichen Niederbayerns 
anfallenden nuklearmedizinischen Untersuchungen durchgeführt. Insbesondere im Bereich 
der Positronen-Emmissions-Tomographie (PET) liegt der Einzugsbereich weit über die 
Grenzen von Stadt und Landkreis Passau hinaus.
Es bestehen zudem enge Kooperationen mit den Kliniken Deggendorf, Landau und Straubing 
sowie den umliegenden pulmologischen und onkologischen MVZs.
Aufgrund der aktuellen Situation in Bezug auf die Kostenerstattung durch die Krankenkassen 
werden in erster Linie Patienten mit Bronchialkarzinom, Lymphom und Kopf-Hals-Tumoren 
untersucht.
In den nationalen und internationalen Leitlinien nimmt der Stellenwert der PET/CT-Scans 
ständig zu.
Die PET/CT stellt das modernste nuklearmedizinische Untersuchungsverfahren dar. Am 
Klinikum steht hierfür ein PET/CT Scanner zur Verfügung, der im Jahr 2007 beschafft wurde. 
Das Gerät aus dem Jahr 2007 soll außer Betrieb genommen und durch den vorliegend zu 
beschaffenden PET/CT Scanner abgelöst werden.
Im Zuge der Modernisierung der nuklearmedizinischen Diagnostik im Klinikum soll die 
Geräteausstattung an den jeweiligen Stand der Technik angepasst werden.
Ziel und Gegenstand des Vergabeverfahrens war deshalb die Beschaffung eines PET/CT 
Systems nebst Zubehör und Wartungsleistungen.
Dies umfasste im Einzelnen:
• Demontage und Abtransport der bestehenden PET/CT-Anlage,
• Lieferung und Inbetriebnahme einer neuen PET/CT-Anlage (Hybridgerät zur Kombination 
von Positronen-Emmissions-Tomographie (PET) und Computertomographie (CT) samt,
o Patiententisch mit Lagerungshilfen,
o Bedien- und Auswertekonsole mit je zwei Bildschirmen,
o Bildrechner mit verschiedenen Algorithmen zur Rekonstruktion,
• Softwarepaket samt Lizenzen für möglichst einfache automatisierte Auswertungen an der 
PET/CT-Auswertekonsole,
• Anwenderschulung sowie
• Service- und Wartungsdienstleistungen.

Award criteria
Quality criterion - Name: Konzeptwertung / Weighting: 50%
Price - Weighting: 50%

Information about options
Options: no
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V.2.5.

V.2.4.

V.2.3.

V.2.2.

V.2.1.

V.2.

IV.2.9.

IV.2.8.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

II.2.14.

II.2.13. Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2023/S 042-122323

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
23/05/2023

Information about tenders
Number of tenders received: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: Siemens Healthcare GmbH
Town: Erlangen
NUTS code: DE252 Erlangen, Kreisfreie Stadt
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 1,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/122323-2023


374386-2023 Page 4/4

VI.5.

VI.4.4.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3. Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Postal address: Maximilianstraße 39
Town: München
Postal code: 80534
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Für die Einleitung von Nachprüfungsverfahren wird auf die §§ 155 ff. GWB verwiesen. 
Hinsichtlich der zu beachten Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen ist § 160 Abs. 3 
GWB zu beachten.
Dieser lautet:
„Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt."

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Postal address: Maximilianstraße 39
Town: München
Postal code: 80534
Country: Germany
E-mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telephone: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847

Date of dispatch of this notice
20/06/2023

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de?subject=TED
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de?subject=TED

